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Frauenzentrale Glarus gibt
Anstoss für Fachmittelschule

eing. Wie wichtig ist Facebook heute und
morgen? Wie soll die wachsende Schere von
Arm und Reich in der Schweiz gemindert
werden? Was ist die Ursache von celebralen
Bewegungsstörungen? Und was bedeutet
Klimawandel konkret? 
Solchen und ähnlichen Fragen gingen die
Schülerinnen der Fachmittelschule (FMS) im
letzten Schuljahr nach, während ihrer Ab-
schlussarbeiten.
Am Samstag, 29. Oktober, hatten vier junge
Frauen die Gelegenheit, ihre Arbeiten der 
Öffentlichkeit zu präsentieren, anlässlich des
Frauenzentralen-Kaffees in der Mensa der

Kantonsschule Glarus. Der Anlass motiviert
den Moderator und Leiter der FMS Glarus,
Urs Kramer, dazu, einen öffentlichen Präsen-
tationstag zukünftig fortzuführen. Die Anre-
gung durch die Frauenzentrale des Kantons
Glarus wird sehr geschätzt. Dass die Frau-
enzentrale etwas bewegt, das hat sie damit
auch wieder bewiesen. 

Das Frauenzentralen-Kaffee findet mehrmals im Jahr

statt und wird von einer Arbeitsgruppe der Frauenzen-

trale des Kantons Glarus organisiert. Die Anlässe sind

öffentlich und für alle zugänglich. Sie beinhalten nicht

nur Frauenthemen

bobteamrohr erfolg-
reich in die neue 
Saison gestartet
eing. Beim ersten Selektionsrennen der Sai-
son in Altenberg (D) startete das Glarner
Team in der Besetzung Jürg Rohr und Sa-
scha Hofstetter fulminant zum ersten 2er-
Bob-Rennen.
Nach zwei Läufen belegten die beiden Athle-
ten den 5. Platz bei den Schweizer Ausschei-
dungsrennen. Von den direkten Konkurren-
ten in der «Europacup-Ausscheidung»,
konnte sich nur 2er-Bob-Schweizermeister
Rico Peter vor dem bobteamrohr rangieren.
Am vergangenen Samstag haben die Glarner
Bobfahrer weitere Punkte für die Europa-
cup-Teilnahme eingefahren.
Hinter den Mannschaften von Rico Peter und
Martin Galliker platzierten sich die Glarner
Rohr/Hofstetter/Hefti/Landolt als Dritte bei
den «Schweizer Ausscheidungen».
Die Weltcup-Teams Beat Hefti und Gregor
Baumann fehlten verletzungsbedingt beim
Wettkampf im grossen Schlitten.
Jetzt steht eine Ruhepause auf dem Pro-
gramm, damit nächste Woche auf der Bahn
von Königsee in Berchtesgaden (D) wieder
gepunktet werden kann.

Leichtathletik-Nachwuchstalente gesucht
eing. Der LAV Glarus ist der einzige Leichtath-
letikverein des Kanton Glarus. Wir sind stän-
dig auf der Suche nach neuen Mitgliedern.
Wenn du zwischen 7 und 16 Jahren alt und
sportlich veranlagt bist und dich näher für die
verschiedenen Disziplinen des Leichtathletiks
interessierst, würdest du bestens in unseren
Verein passen. Dies auch wenn du noch nie
wirklich etwas in diese Richtung ausprobiert

hast. Bist du neugierig und möchtest die Kunst
des Wurfs, Sprungs und Laufens erlernen,
dann bist du bei uns genau richtig. Das wö-
chentliche Training findet jeweils am Don-
nerstag von 18 bis 20 Uhr in der Buchholz-
turnhalle in Glarus statt. Für Neueinsteiger,
Wiedereinsteiger oder Umsteiger in die
Leichtathletik-Szene findet deshalb am 10.
November zu der oben genannten Trainings-

zeit ein Schnupper-Training statt. Die Leiter
werden dich vor der Turnhalle empfangen
und den weiteren Ablauf bekannt geben. Dazu
brauchst du witterungsfeste Bekleidung für
das Einwärmprogramm, welches draussen
stattfindet, und Turnkleider/Schuhe für das
anschliessende Hallentraining. Der LAV Gla-
rus freut sich, möglichst viele neue Gesichter
begrüssen zu dürfen.

Die Glarner Bobmannschaft auf der Olympiabahn von

Lillehammer in Norwegen. Bild zvg

Beim Frauenzentralen-

Kaffee in der Mensa der

Kanti Glarus konnten alle
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